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Gemeinde Hitzkirch
NachrichtenKantonales Förderprogramm 

Energie 2022
 
Das Förderprogramm Energie ist beliebt und die 
Gelder werden regelmässig ausgeschöpft. Gesu-
che für 2022 sind bereits wieder möglich.

2021 hat der Kanton Luzern über 2'000 Projekte un-
terstützt und Förderbeiträge im Umfang von knapp 12 
Millionen Franken zugesichert. Zusammen mit einer 
Begleitgruppe hat der Kanton Luzern im vergangenen 
Jahr das Förderprogramm geprüft und optimiert. 

Neu 23 Millionen Franken
Für das neue Jahr erhöht der Regierungsrat die finanzi-
ellen Mittel: Es stehen rund 23 Millionen Franken bereit.

Gesuche ab 10. Januar 2022 wieder möglich
Gesuche können ab dem 10. Januar 2022 wieder ein-
gereicht werden.

Kontakt für Fragen und Auskünfte
marco.lustenberger@lu.ch | 041 228 53 52

Februar 2022

Auch für Photovoltaik-Anlagen können Fördergelder bezogen werden

Präsidiales und Sicherheit

Das Jahr 2021 in Zahlen
Ein nummerischer Überblick über das Jahr 
2021 der Gemeinde Hitzkirch.

Ab Seite 3

Finanzen und Steuern

Steuererklärung 2021
Informationen zur Steuererklärung 2021 
gibt's auf...

Seite 5

Schulen Hitzkirch

Aus den Schulen
Spannende Informationen aus Altwis, Gelfi-
ngen, Hämikon und Hitzkirch. Ab...
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Präsidiales und Sicherheit

„Hitzkirchertaler“ seit 1 Jahr in neuem Gewand
Am 01. Februar 2021 erschien das Informations-
blatt «Hitzkirchertaler» das erste Mal in neuem 
Gewand mit überarbeitetem Design und in Far-
be. Ihre Meinung zum Redesign und zum Inhalt 
interessiert uns.

Immer Ende Monat wird der «Hitzkirchertaler» sämt-
lichen Haushaltungen des Hitzkirchertales zugestellt 
- seit einem Jahr neu gewandet und in Farbe.

Die ersten Seiten sind jeweils reserviert für die Ge-
meinde- und Schulnachrichten der Gemeinde Hitz-
kirch (blaues Farbmotiv). Die nachfolgenden Seiten 
bieten Platz für Nachrichten aus den übrigen Gemein-
den und Dorfschaften (grünes Farbmotiv).

Und wie gefällt er Ihnen, der «neue Hitzkirchertaler»? 
Sind Sie mit dem Inhalt zufrieden oder vermissen Sie 

etwas? Haben Sie ein Anliegen oder eine Anregung 
an uns? Teilen Sie uns dies ungeniert mit. Die Schnar-
wiler Druck AG und die Gemeinde Hitzkirch freuen 
sich auf Ihre Rückmeldungen an folgende E-Mailad-
resse thomas.estermann@hitzkirch.ch. Besten Dank 
für's Mittun.
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Gemeinde Hitzkirch
NachrichtenVorprojekt für neue  

Mehrzweckhalle Hitzkirch läuft
 
Mit den definitiven Vergaben an die Fachplaner 
und dem Kickoff wurde die Vorprojektphase am 
14.01.2021 gestartet.

Die Baukommission hatte bis zum Kickoff-Termin des 
Vorprojektes vom 14.01.2021 noch einige Entschei-
dungen zu treffen. So wurden inzwischen das Projekt-
handbuch und das Betriebs- und Nutzungskonzept 
gutgeheissen sowie die spezifischen Anforderungen 
an Geräte und Infrastruktur pro Sportdisziplin und Hal-
le festgelegt. Auf Basis dieser Erkenntnisse wurden 
auch die Pläne als Grundlage für die Vorprojektarbei-
ten überarbeitet und präzisiert.

Verfeinerung der Planungsgrundlagen
Um die Funktionalität der Halle zu optimieren wur-
den gewisse Anpassungen an den Dimensionen 
und den Abläufen entschieden sowie die Anfor-
derungen pro Raum überarbeitet. Im Austausch 
mit den Verantwortlichen von Procap Schweiz und 
der Gebäudeversicherung GVL Luzern konnten die 
wesentlichen Fragen bezüglich des behinderten-
konformen Bauens sowie des Brandschutzes ge-
klärt werden. So ergaben sich verschiedene pla-
nerische Anpassungen zur Raum-Anordnung sowie 
zum Zugang zu den Toiletten und dem Bühnen-/
Mehrzweckraum. Ebenso wurden die Erschliessung 
der Bühne und des unterirdischen Parkgeschosses 
festgelegt. 

Grosses Planungsteam aus Fachleuten
Zum Ende der Phase Vorprojekt liegen die mit den 
Fachplanern erarbeiteten, zusammenhängenden 
Konzepte und Pläne sowie eine Kostenschätzung 
von +/– 10% Genauigkeit vor. Bis es soweit ist, gilt 
es themenfokussiert mit den jeweiligen Fachplanern 
und Vertretern der Baukommission die nutzungs-
spezifischen Anforderungen bis ins Detail zu klären. 

Es geht zügig voran mit dem Projekt neue Mehr-
zweckhalle Hitzkirch. Während das Planungsteam 
inzwischen über zwanzig Personen umfasst, steigt 
auch der planerische Detailierungsgrad. Ende Vor-
projekt sind die wesentlichen Grundlagen fürs Bau-

projekt definiert, die Behörden-Vorabklärungen 
eingebracht, die Kosten liegen zur Bereinigung vor 
und die Sicht Richtung Baugesuch nimmt konkrete 
Konturen an.

Bild und Text Lucas Goerre

Februar 2021

Kickoff-Veranstaltung der Fachplaner, Architekten und Baukommission

Allgemeine Verwaltung

Kommissionsmitglieder
Der Gemeinderat hat die Kommissionen  
für die Amtsperiode 2021 – 2024  
vervollständigt und neu gewählt.

Seite 2

Finanzen und Steuern

Steuererklärung 2020
Die überarbeitete Software für die  
elektronische Steuererklärung steht ab  
dem 1. Februar 2021 bereit.

Seite 3

Bildung

Neues Elternforum
Am 19. Januar 2021 wurde das  
Elternforum Hämikon-Müswangen-Sulz 
offiziell gegründet.

Seite 6

Allgemeine Verwaltung

 Fasnachtszeit und Coronaschutzmassnahmen
5’er Regel verbietet private Feiern sowie Treffen 
im öffentlichen Raum.

Im Rahmen der nahenden Fasnachtszeit ist davon 
auszugehen, dass das Bedürfnis von Partys in Zelten, 
Hütten und Wagen aufkommt. Solche Veranstal-
tungen mit mehr als 5 Personen sind gemäss der 
bundesrätlichen Covid-19 Verordnung verboten. Die 

Polizei kann denn auch Kontrollen durchführen. Es 
dürfen daher auch keine Bewilligungen zur Benut-
zung von gemeindeeigenen Räumlichkeiten erteilt 
werden, welche gemäss Verordnung des Bundes-
rates verboten sind. Die Hitzkircher Bevölkerung ist 
gebeten, die geltenden Coronaschutzbestimmun-
gen von Bund, Kanton und Gemeinde einzuhalten. 
Besten Dank.

Ausgabe Januar 2021 Ausgabe Februar 2021

mailto:marco.lustenberger%40lu.ch?subject=
mailto:thomas.estermann%40hitzkirch.ch?subject=
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Bau, Umwelt, Wirtschaft

 Bewilligte Bauten
Es wurden folgende Baubewilligungen erteilt:

• Josef Höltschi, Hauptstrasse 8, Altwis, Verlängerung 
Vordach Süd und West und Anpassung Balkon-Ge-
länder auf der Parz. 647, GB Altwis

• Roland und Ursula Bachmann-Rieder, Alte Land-
strasse 1, Hitzkirch, Ersatz eines bestehenden Gar-
tenhauses und Pergola auf den Parz. 743 und 844, 
GB Hitzkirch

• Kompetenzzentrum Chrüzmatt, Cornelistrasse 3, 
Hitzkirch, Windschutzverglasung Balkon (Nordsei-
te) auf der Parz. 333, GB Hitzkirch

• Peter und Susanne Hörler-Dubach, Schöneggstra-
sse 11, Hitzkirch, Dachsanierung, Installation Pho-
tovoltaikanlage (bereits ausgeführt) und Ersatz Öl-
heizung durch Wärmepumpe mit Erdwärmesonde 
auf der Parz. 651, GB Hitzkirch

• Dominic und Sandra Lüpold, Richensee 10, Hitzkirch, 
Neubau EFH auf bestehende Garage auf der Parz. 
725, GB Hitzkirch

• Bruno Saxer, Bossweg 7a, Altwis, Neubau Wohn-
haus (Mini Ökohaus bewohnt), Photovoltaikanlage 
auf Dach und zwei neue Parkplätze auf den Parz. 
619 und 629, GB Altwis

Bau, Umwelt, Wirtschaft

 Handänderungen
Es haben folgende Eigentumsübertragungen 
von Grundstücken stattgefunden:

• Eigentumsübergang des Grundstücks Nr. 336, GB 
Hitzkirch von der Erbengemeinschaft Kaiser Lukas, 
an Lukas Frappa, Alte Landstrasse 16, Hitzkirch und 
Synthia Achermann, Gerbiweg 6B, Hitzkirch, zu je 
½ Miteigentumsanteil

• Eigentumsübergang des ½ Miteigentumsanteils 
am Grundstück Nr. 632, GB Hitzkirch von Maurus 
Franz Glinz sel., an Maria Glinz-Bisang, Zihlmatt-
weg 44, Luzern

• Eigentumsübergang des Grundstücks Nr. 652, GB 
Hitzkirch von Martin Herzog und Yvonne Her-
zog-Güttinger, Kommendeweg 16, Hitzkirch, an 
Bruno Herzog, Obere Altgass 1, Hitzkirch

• Eigentumsübergang des Grundstücks Nr. 608, GB 
Müswangen von Yvette Kopp-Gabriel, Moosmatt-
strasse 2B, Müswangen, an Raphael Affentranger 
und Iris Affentranger-Keller, Schongauerstrasse 9B, 
Müswangen, zu je ½ Miteigentumsanteil

• Eigentumsübergang des Grundstücks Nr. 97, GB 
Hitzkirch von der Erbengemeinschaft Elmiger Wal-
ter, an Sylvia Elmiger, Luzernerstrasse 31, Hitzkirch 
und Elmiger Daniel, Vögelihalde 1, Hitzkirch, zu je 
½ Miteigentumsanteil

• Eigentumsübergang der Grundstücke Nr. 8085, 
8086 (beide Stammgrundstück Nr. 8055) und 8109 
(Stammgrundstück Nr. 621), GB Müswangen von 
Claudia Zünd, Sonnhalde 4, Müswangen, an Chris-
tian Meier und Erika Dressler-Hunziker, Hitzkircher-
strasse 26, Gelfingen, zu je ½ Miteigentumsanteil

• Eigentumsübergang der Grundstücke Nr. 9112, 
9113 (beide Stammgrundstück Nr. 52), Nr. 50021, 
50022, 50048 und 50049 (alle Stammgrundstück 
Nr. 9121), GB Hitzkirch von der Gesellschaft für Im-
mobilien-Anlagewerte AG, Hemschlenstrase 16, 
Luzern, an Ruckli & Scherer AG, Sonnenhof, Sulz

• Eigentumsübergang des ½ Miteigentumsanteils am 
Grundstück Nr. 691, GB Gelfingen von Jost Albisser sel., 
an die Erbengemeinschaft Albisser Jost Johann Erben

• Eigentumsübergang des Grundstücks Nr. 8207, GB 
Gelfingen von der Wüest AG, Vorstatt 35, Nebikon, 
an Albert und Igballe Kuqi, Bahnhofstrasse 16a, 
Hitzkirch, zu je ½ Miteigentumsanteil

• Eigentumsübergang des Grundstücks Nr. 627, GB 
Altwis von der B. Wiprächtiger GmbH, Rankried 1, 
Horw, an Beat Marti, Lädergasse 22, Aesch

• Eigentumsübergang des Grundstücks Nr. 87, GB 
Müswangen von der einfachen Gesellschaft Füg-
lister Werner und Priska bestehend aus Werner 
Füglister und Priska Füglister-Hegglin, Dorfstrasse 
19, Müswangen, an Heinz Füglister, Oberlandstra-
sse 45, Uster, Lukas Füglister, Schönbodenstrasse 
52, Rapperswil und Lea Füglister, Tüfwisstrasse 13, 
Winkel, zu je 1/3 Miteigentumsanteil

• Eigentumsübergang des Grundstücks Nr. 200, GB 
Retschwil von Rita Bredo, Rütimatt 3, Retschwil, an 
Tim und Karin Blättler, Friedheim, Sempach, zu je 
½ Miteigentumsanteil

• Eigentumsübergang des Grundstücks Nr. 543, GB 
Hitzkirch von der Bircher Immobilien AG, Rotzbergs-
trasse 17, Stansstad an die ROPINVEST Immobilien 
AG, Seetalstrasse 11, Emmenbrücke

Präsidiales und Sicherheit

Korrigenda „Neuer Haupt-
feldweibel Feuerwehr“
Seit 01.01.2004 nahm Daniel Schärli die Funktion als 
Hauptfeldweibel der Feuerwehr Hitzkirch plus wahr. 
Mit viel Engagement, Herzblut und Umsicht hat Dani-
el Schärli diese wichtige Aufgabe in den vergangenen 
12 Jahren zur vollsten Zufriedenheit ausgeführt. Er hat 
sein Amt Ende 2021 abgegeben.

Der Gemeinderat Hitzkirch dankt Daniel 
Schärli für die langjährige Arbeit für die Feu-
erwehr Hitzkirch plus.

Bau, Umwelt, Wirtschaft

Autofahrer aufgepasst — 
wandernde Amphibien
Im Frühjahr machen sich die landesweit ge-
schützten Amphibien zu Tausenden auf den Weg 
zu ihren Laichgewässern. Eine angepasste Fahr-
weise hilft, Tierleben zu retten.

Ab Mitte Februar sind Erdkröte, Grasfrosch, Bergmolch 
und Konsorten wieder auf Wanderschaft. Den Win-
ter haben sie unter Laub, Gras- oder Erdhaufen in 
den Wiesen verbracht. Mit den ersten frostfreien, 
regnerischen Nächten, bei einer Mindesttemperatur 
von 4 Grad, erwachen die Tiere aus ihrer Winterstar-
re. Auf den Wanderungen zu ihren Laichgewässern 
überqueren sie auch Strassen – und werden dabei 
oft überfahren, was ganze Lokalbestände ausrotten 
kann, wie der Schweizer Tierschutz festhält. 

Tempo reduzieren
Daher gilt für Autofahrer von Februar bis April: Ab der 
Dämmerung Augen auf! Auf gefährdeten Strassen 
bitte langsamer und umsichtig fahren. Oder man 
wählt gleich eine andere Route. Gemeinden können 
betroffene Strassen durch die Polizei beschildern oder 
vorübergehend sperren lassen. Bewährt haben sich 
«Froschzäune» aus Plastik, die entlang der Strassen 
errichtet werden. Sie leiten die wandernden Tiere in 
Eimer, von wo freiwillige Helfer sie über die Strasse 
tragen. 

Beobachtungen melden
Derzeit sind schweizweit rund 1›000 Strassenab-
schnitte als besonders gefährdet bekannt. Wer eine 
vor dem Verkehr noch nicht geschützte Wanderrou-
te beobachtet, erkundigt sich am besten bei der 
zuständigen Gemeinde, ob bereits Massnahmen 
vorgesehen sind. Auch die regionalen Sektionen 
des Schweizerischen Tierschutzes helfen gerne mit, 
Vorkehrungen zum Schutz der Amphibien zu veran-
lassen.

www.tierschutz.com | www.karch.ch

Ressort Umwelt

Termine Februar 2022
25.02.2022 Grüngutabfuhr in allen Ortsteilen

Bau, Umwelt, Wirtschaft

Interner Wechsel im Bereich Wasserversorgung
Die Zuständigkeit bezüglich Wasserversorgung wird 
per sofort neu geregelt. Fredy Winiger übernimmt 
sämtliche Aufgaben rund um die gemeindeeigenen 
Wasserversorgungen und ist Ansprechperson bei 

Anliegen der eigenständigen Wasserversorgungen 
in Hitzkirch. Wir wünschen Fredy Winiger viel Freude 
und Erfolg in seinem neuen Aufgabengebiet.
fredy.winiger@hitzkirch.ch | 041 919 71 50

http://www.tierschutz.com
http://www.karch.ch
mailto:fredy.winiger%40hitzkirch.ch?subject=
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Präsidiales und Sicherheit

 Das Jahr 2021 in Zahlen – ein statistischer Rückblick
(In der Klammer finden Sie jeweils die Zahl des Vor-
jahres.)

Bitte beachten Sie, dass die Zahlen des Vorjah-
res den Ortsteil Altwis noch nicht beinhalten. Die 
Fusion Altwis – Hitzkirch ist per 01. Januar 2021 
vollzogen worden.

Abstimmungen
An 4 (8) Abstimmungssonntagen wurde über 13 (9) 
eidgenössische und 4 (3) kantonale Vorlagen abge-
stimmt. Auf kommunaler Ebene wurde über keine 
Vorlagen an der Urne entschieden. (Vorjahr 8 / coron-
abedingt wegen Ausfall der Gemeindeversammlung).

Alimente
Anzahl Dossiers: 20 (14)
Total 30 (18) Personen (Stichtag 31.12.2021)

Bevorschussung und Inkasso 2021
Fr. 139'003.02 (129'759.00) (über das ganze Jahr)

Rückzahlungen 2021
Fr. 80'316.72 (96'748.35) (über das ganze Jahr)

Alters- und Hinterlassenen-
versicherung
Die Ausgleichskasse Luzern hat im Jahre 2020 
Fr. 11'826'909.00 (im Vorjahr Fr. 10'913'097.00) 
AHV-Renten, Fr. 1'994'575.00 (Fr. 1'805'929.00) 
IV-Renten, Fr. 2'417'249.00 (Fr. 2'166'810.00) Ergän-
zungsleistungen zur AHV/IV und Fr. 1'741'698.00 (Fr. 
1'897'167.00) Prämienverbilligung ausbezahlt. In 
diesen Beträgen sind die Leistungen der Verbands-
ausgleichskassen nicht berücksichtigt. Die Auswer-
tung der Ausgleichskasse für das Jahr 2021 liegt erst 
im Verlaufe der Monate Mai/Juni 2022 vor.

Arbeitsamt
Das Arbeitsamt Hitzkirch ist seit dem 01. April 2021 
Bestandteil der RAV Emmen.

Am 31. Dezember 2021 waren 84 (94) Arbeitslose 
(38 Frauen, 46 Männer) gemeldet.

Baupolizei 
Erteilt wurden 48 (33) Baubewilligungen im or-
dentlichen Verfahren. Für Klein- und Umbauten im 
vereinfachten Verfahren, mit einer Bausumme unter 
Fr. 80'000.00, wurden 45 (34) Bewilligungen erteilt. 
Weiter wurden 5 (6) Planänderungen, 11 (4) Vorab-
klärungen, 1 (0) Gestaltungsplan, 1 (0) Gestaltungs-
planänderung und 0 (0) Gestaltungsplanaufhebun-
gen bewilligt. Ende Jahr waren 50 (36) Baugesuche, 
9 (3) Planänderungen, 20 (9) Vorabklärungen, 1 (1) 
Gestaltungsplanänderungsgesuch, 0 (1) Gestaltungs-
planaufhebungsgesuch und 4 (3) Gesuche für neue 
Gestaltungspläne noch pendent.

Die Bausumme betrug im Jahr 2021 gesamthaft Fr. 
30'869'076.00 (Fr. 33'747'890.00).

Beistandschaftswesen
Die Massnahmen im Beistandschaftswesen werden 
durch die Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde 
(KESB) in Hochdorf geführt. 

Per 31. Dezember 2021 bestanden insgesamt 76 
(61) Massnahmen, 8 (10) Massnahmen wurden im 
vergangenen Jahr aufgehoben, 2 (2) Massnahmen 
wurden übertragen, 17 (9) Massnahmen errichtet, 5 
(5) Massnahmen von der KESB übernommen sowie 1 
(1) Massnahmen aufgrund Wohnsitzwechsel inner-
halb der KESB neu übernommen.

Betreibungsamt
Beim Betreibungsamt Hitzkirch sind im Jahr 2021 
total 2'286 (Vorjahr 2'045) Begehren eingegangen. 
Es mussten 1'234 (1'152) Zahlungsbefehle über den 
Gesamtbetrag von Fr. 2'850'660.00 (Fr. 3'024'248.00) 
ausgestellt und 1'287 (982) neue Pfändungen vollzo-
gen werden. Zudem wurden 448 (450) Verlustschei-
ne mit einer Gesamtsumme von Fr. 1'336'738.00 (Fr. 
1'003'986.95) ausgestellt.

Bürgerrecht
Im Jahr 2021 wurden 1 (5) Schweizer Bürgern das 
Gemeindebürgerrecht von Hitzkirch erteilt, 4 (0) 
ausländische Staatsangehörige wurden erleichtert 
eingebürgert und 4 (6) ausländischen Staatsange-
hörigen wurde von der Bürgerrechtskommission das 
Schweizer Bürgerrecht zugesichert.

Erbschaftswesen
Von den 35 (35) neuen Erbschaftsfällen waren am 
Jahresende noch 23 (29) Nachlassfälle pendent.

Gemeinderat
Der Gemeinderat hat 26 (25) ordentliche Sitzungen 
abgehalten und 333 (295) traktandierte Geschäfte 
behandelt.

Gemeindeversammlungen
Im Jahr 2021 konnten, nach einer coronabedingten 
Pause, nun wieder 2 (Vorjahr 1) Beschluss-Gemein-
deversammlungen stattfinden. Teilgenommen 
haben im Durchschnitt 98 (36) stimmberechtigte 
Personen, was einer Stimmbeteiligung von 2,43% 
(0,98%) entspricht. Das Stimmregister verzeichnete 
per 31. Dezember 2021 4'029 (3'686) stimmberech-
tigte Einwohnerinnen und Einwohner.

Es fand 2021 keine Orientierungsversammlung statt 
(Vorjahr 1). Folgende 8 (13) Gemeinde-Sachgeschäf-
te wurden an eine Gemeindeversammlung bzw. an 
die Urne gebracht:

Gemeindeversammlungs-Geschäfte
• Genehmigung des Jahresberichts 2020 der Ge-

meinde Altwis (Umsetzung des Legislatur- und 
Jahresprogramms inklusive Jahresrechnung 
2020)

• Genehmigung des Jahresberichts 2020 der Ge-
meinde Hitzkirch (Umsetzung des Legislatur- und 
Jahresprogramms inklusive Jahresrechnung 2020)

• Abrechnung Sonderkredit für die Planung eines 
Mehrzweckgebäudes in Hitzkirch

• Verabschiedung Behörden- und Kommissionsmit-
glieder

• Kenntnisnahme der Grundlagen und Planungsins-
trumente im Sinne von Art. 14 Abs. 2 der Gemein-
deordnung (Gemeindestrategie 2032, Legislatur-

programm 2021 – 2024, Jahresprogramm 2022, 
Aufgaben- und Finanzplan 2022 – 2027)

• Budget 2022 der Einwohnergemeinde mit Erfolgs-
rechnung, Investitionsrechnung und Leistungs-
aufträgen mit Senkung des Steuerfusses auf 1,85 
Einheiten

• Teilrevision der Ortsplanung Ortsteil Altwis /Rück-
zonungen und Gewässerraumfeststellung

• Orientierung über den Stand verschiedener laufen-
der Projekte und deren Umsetzung

Wahlen
2021 wurde auf kommunaler Ebene 1 Wahltag durch-
geführt (Vorjahr 2 / Erneuerungswahlen aller Behör-
den und Kommissionen). Es hat eine Ersatzwahl eines 
Mitglieds der Bürgerrechtskommission für den Rest 
der Amtsdauer 2021 – 2024 stattgefunden.

Die Stimmbeteiligung bei allen Abstimmungen und 
Wahlen betrug im Durchschnitt 64,38% (42,48%). 
Von der erleichterten brieflichen Stimmabgabe ha-
ben 99,78% (99,77%) der Berechtigten Gebrauch 
gemacht.

Wirtschaftliche Sozialhilfe
Anzahl Dossiers: 44 (40)
Total 63 (57) Personen (Stichtag 31.12.2021)

Auszahlung 2021
Fr. 937'175.25 (877'854.60) (über das ganze Jahr)

Rückerstattungen 2021
Fr. 147'810.65 (238'444.30) (über das ganze Jahr)

Zivilstandswesen
Die Geburten haben im Vergleich zum letzten Jahr 
leicht zugenommen. Die Trauungen unserer Gemein-
de finden im regionalen Zivilstandsamt Hochdorf statt. 
Der Zahlenspiegel weist folgende Ereignisse aus:

Geburten 57 (54), wovon 28 (28) Knaben und 29 
(26) Mädchen sind

Ehen 17 (26) Ehen wurden in Hochdorf (Regiona-
les Zivilstandsamt Hochdorf) oder in anderen Zivil-
standsämtern geschlossen 

Todesfälle 35 (36) Personen
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Gemeinde Hitzkirch
Bibliothek

Kommende IPH

Öffnungszeiten
Mittwoch  19:00 – 20:30 Uhr
Donnerstag 09:00 – 10:30 Uhr
Samstag  09:00 – 10:30 Uhr

Kontaktpersonen
Ursula Birrer 041 917 45 77
Ruth Erni-Kaufmann 041 911 08 40
E-Mail: gemeindebibliothek.hitzkirch@gmx.ch

Neuheiten – eine Auswahl
• Bomann Corina Sternstunde
• Camilleri Andrea Das Ende des Fadens
• Elon Emuna Das Haus auf dem Wasser 
• Goldammer Frank Feind des Volkes 
• Holt Anne Ein Grab für zwei 
• Hooper Elise Fast Girls
• Jonuleit Anja Das letzte Bild
• Kohler Reto Ausbrecherkönig Stürm
• Mankell Henning Der Verrückte

Seit dem 13. September 2021 ist der Zugang zur 
Gemeindebibliothek Hitzkirch gemäss Bundes-
amt für Gesundheit BAG für alle Personen ab 16 
Jahren nur noch mit einem gültigen Covid-Zerti-
fikat erlaubt.

Melden Sie sich bei uns, wenn Sie kein Covid-Zer-
tifikat haben. Wir finden eine Möglichkeit der Bü-
cherausleihe für Sie.

Sie kennen die Gemeindebibliothek in der Kom-
mende Hitzkirch nicht? Kommen Sie unverbind-
lich vorbei, schauen Sie sich um und lassen Sie 
sich von uns informieren. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch.

Fasnachtsferien
Letzte Ausleihe vor den Ferien: Samstag, 19. Fe-
bruar 2022

Erste Ausleihe nach den Ferien: Mittwoch, 9. März 
2022

Steuerwesen
Die Bruttoerträge gemäss Steuerabrechnung vom 31. Dezember 2021 sehen wie folgt aus:
 Ergebnis in Fr.  2021 2020
Staatssteuern (1.70 Einheiten; Vorjahr 1.70) 13'397'548.20  (12'562'908.65)
Gemeindesteuern (1.90 Einheiten; Vorjahr 1.90) 
• laufendes Jahr 15'101'836.90 (14'172'735.50)
• Nachträge 1'088'928.35 (659'228.60)
• Kapitalabfindungen 687'578.15 (517'144.30)
Kirchensteuern katholisch Aesch (0.35 Einheiten; Vorjahr 0.35) 53'705.75 (56'537.35)
Kirchensteuern katholisch Hitzkirch (0.28 Einheiten; Vorjahr 0.28) 1'141'337.90  (1'076'852.65)
Kirchensteuern katholisch Müswangen (0.45 Einheiten; Vorjahr 0.45) 207'155.15 (208'480.95)
Kirchensteuern katholisch Römerswil (0.45 Einheiten; Vorjahr 0.45) 4'087.80 (3'569.65)
Kirchensteuern reformiert (0.22 Einheiten; Vorjahr 0.22) 176'799.50 (167'802.50)
Personalsteuern Staat 114'380.00 (104'405.00)
Personalsteuern Gemeinde 49'020.00 (44'745.00)
Feuerwehrsteuern  296'760.55 (268'080.85)

Per 31. Dezember 2021 war ein Steuerausstand von Fr. 6'932'120.80 (Fr. 5'715'879.25) zu verzeichnen.

 Ergebnis in Fr.  2021 2020
Handänderungssteuern  Anteil Staat 552'605.15  (501'099.55)
 Anteil Gemeinde  236'830.65  (311'924.75)

Grundstückgewinnsteuern Anteil Staat 1'549'329.00  (854'564.30)
 Anteil Gemeinde 702'657.90  (748'984.80)

Erbschaftssteuern Anteil Staat 92'972.45  (26'989.45)
 Anteil Gemeinde 39'845.35  (26'989.45)

Nach- und Strafsteuern Anteil Staat 49'864.50  (72'300.90)
 Anteil Gemeinde 65'647.25  (100'539.70)
 Anteil Kirchgemeinden 8'388.15  (11'739.25)

Verzugszinsen: Im Jahr 2021 wurden Verzugszinsen von insgesamt Fr. 16'856.00 (Fr. 29'456.05) in Rechnung 
gestellt und Vergütungszinsen von Fr. 0.00 (Fr. 412.20) gewährt.

Einwohnerkontrolle
 Schweizer Ausländer Total
Bestand am 1. Januar 2021 5'025  (4'600) 940 (882) 5'965 (5'482)
Geburten 43  (44) 14  (10) 57 (54)
Todesfälle 32  (32) 5  (4) 37  (36)
Zuzüge 247  (308) 207  (190) 454  (498)
Wegzüge 241  (312) 168  (136) 409  (448)
Bestand am 31. Dezember 2021 5'042  (4'608) 988  (942) 6'030  (5'550)

Der Einwohnerbestand hat im Jahre 2021 somit um 65 Personen zugenommen (+415 Personen Fusion 
Altwis-Hitzkirch). In den vorstehenden Zahlen enthalten sind 52 Wochenaufenthalter (Stand 31. Dezember 
2021). Ebenfalls enthalten in dieser Zahl sind die nicht ständigen Einwohner (z.B. Ausländer mit Kurzauf-
enthaltsbewilligung).

Bau, Umwelt, Wirtschaft

Wildschadenverhütungsmassnahmen
Bitte beantragen Sie Massnahmen zur Verhü-
tung von Wildschaden rechtzeitig. Vorab ist eine 
Eingabe beim Gemeinderat erforderlich.

Die Gemeinde zahlt unter festgelegten Bedingungen 
Beiträge an Grundeigentümer von landwirtschaftli-
chen Kulturen und Wald für Massnahmen zur Verhü-
tung von Wildschäden. Zuständig ist die gewählte 
Revierkommission, welche nach den Vorschriften 
einer kantonalen Verordnung die Einhaltung der ge-
setzlichen Auflagen überwacht.

Sofern Sie solche Beiträge beantragen wollen, bit-
ten wir Sie zu beachten, dass die Gesuche bei der 
zuständigen Gemeinde einzureichen sind und ein 

Augenschein der Revierkommission vorzunehmen ist. 
Das Gesuch, welches Sie auf der Gemeindewebseite 
oder auf der Webseite des LAWA finden, ist jeweils vor 
Erstellung der Wildschutzmassnahme und bis Ende 
Februar einzureichen.

• https://www.hitzkirch.ch/verwaltung-abteilungen/
bau-umwelt-wirtschaft/infrastruktur.html/149

• https://lawa.lu.ch/download/download_wald/
waldbiodiversitaet
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Bau, Umwelt, Wirtschaft

Neue Katasterschatzungen ab 2022
Neu werden die Katasterschatzungen nach 
einer einfacheren und transparenteren Schat-
zungsmethode erstellt. Die neuen Bestimmun-
gen treten am 01. Januar 2022 in Kraft. Alle 
Grundstücke werden innerhalb von fünf Jahren 
neu geschätzt. Die Projektziele von LuVal kön-
nen voraussichtlich alle erreicht werden.

Vorlage LuVal
Der Kantonsrat hat in der Schlussabstimmung vom 
09. September 2019 dem Projekt LuVal mit 108 zu 
0 Stimmen (bei 4 Enthaltungen) zugestimmt. Neu 
wird eine einfachere und transparentere Schat-
zungsmethode angewendet. Abhängig von der Art 
des Objekts wird eine Real- oder eine Ertragswert-
schatzung erstellt. Ein- bis Dreifamilienhäuser und 
Stockwerkeigentum werden nach dem Realwert 
bewertet. Der Mietwert wird dabei aus dem Re-
alwert abgeleitet. Auf einen Augenschein vor Ort 
kann künftig in der Regel verzichtet werden.

Projektstand
Die technischen und organisatorischen Umset-
zungsarbeiten stehen kurz vor dem Abschluss. Die 
neue Lösung wird planmässig im 1. Quartal 2022 
in Betrieb gehen und das Projekt wird wie vorge-
sehen Mitte 2022 abgeschlossen. Auf Grund des 
guten Stands der Projektarbeiten hat der Regie-

rungsrat beschlossen, die neuen Gesetzes- und 
Verordnungsbestimmungen per 01. Januar 2022 in 
Kraft zu setzen.

Schatzungen nach neuem Recht ab 2022
Ab 01. Januar 2022 werden die Schatzungen somit 
nach neuem Recht vorgenommen. Es ist vorgese-
hen, dass innerhalb von fünf Jahren alle nichtland-
wirtschaftlichen Grundstücke eine neue Schatzung 
erhalten. Bis zur Eröffnung der neuen Schatzung 
bleibt die alte Schatzung bestehen. Die jährliche 
Indexierung der Mietwerte entfällt ab der Steuer-
periode 2022.

Alle Projektziele können erreicht werden
Aus der vereinfachten Schatzungsmethode resul-
tiert bereits ab dem Kalenderjahr 2021 eine jährli-
che Kosteneinsparung von CHF Mio. 1,5. Das Projekt 
wird voraussichtlich im Rahmen des bewilligten 
Projektkredits abgeschlossen werden können. Alle 
wesentlichen Projektziele können damit erreicht 
werden.

Steuerneutrale Umsetzung
Die neue Schatzungsmethode wird in der Gesamt-
heit aller Objekte aufkommensneutral umgesetzt. 
Es sind also weder Steuermehr- noch Steuerminder-
einnahmen beabsichtigt. Dennoch können die nach 

neuem Recht erstellten Schatzungen von den letzten 
Schatzungen nach altem Recht abweichen. Denn 
wie im alten Recht müssen die Kataster- und Miet-
werte auch mit der neuen Methode periodisch an 
die aktuellen Marktverhältnisse angepasst werden.

Aufhebung Sachverständige Schatzungswesen 
innhalb der Gemeinden
Aufgrund der neuen kantonalen Schatzungsmetho-
de entfallen bei den Gemeinden ab dem 01. Januar 
2022 die Sachverständigen für das Schatzungswe-
sen. Für die Gemeinde Hitzkirch sind dies:

• Eichenberger Markus (Hämikon & Müswangen)
• Isenschmid Kurt (Mosen)
• Lang Hans (Hitzkirch)
• Lang Otto (Retschwil)
• Lustenberger Julius (Müswangen)
• Ming Hansruedi (Mosen)
• Muff Erna (Sulz)
• Rapold Rolf (Müswangen)
• Thali Antoinette (Hämikon)
• Trottmann Beat (Gelfingen)

Die Gemeinde Hitzkirch bedankt sich bei ihren 
ehemaligen Sachverständigen Schatzungswesen 
ganz herzlich für ihr langjähriges Engagement und 
wünscht ihnen für die Zukunft alles Gute.

Finanzen und Steuern

Das müssen Sie über die Steuererklärung 2021 wissen
Im Kanton Luzern werden die Unterlagen für 
die Steuererklärung 2021 gestaffelt gedruckt. 
Da die Zustellung der Steuererklärung dement-
sprechend auch gestaffelt bis ca. Mitte Februar 
an die Steuerpflichten Personen zugestellt wird, 
bitten wir Sie um etwas Geduld. Sollten Sie bis 
20. Februar 2022 die Steuererklärung noch nicht 
erhalten haben, dürfen Sie sich gerne beim Steu-
eramt Hitzkirch melden. Die Steuersoftware für 
die elektronische Steuererklärung wird Ihnen 
die Dienststelle Steuern ab 01. Februar 2022 zum 
Download zur Verfügung stellen. 

Versandumfang 
Wenn Sie die Steuererklärung 2020 elektronisch 
ausgefüllt und per Post (Barcode) oder mit eFiling 
eingereicht haben, erhalten Sie nur noch ein Merk-
blatt «Informationen zur Steuererklärung» und Ihren 
persönlichen Zugangscode für das eFiling. 

Haben Sie die Steuererklärung bis jetzt von Hand 
ausgefüllt, erhalten Sie einen Formularblock mit al-
len Formularen in einfacher Ausführung sowie ein 
Rückantwortkuvert (frankiert). Bei Bedarf können 
zusätzliche Einzelformulare zur Steuererklärung beim 
Steueramt abgeholt oder bestellt werden. 

Belege zur Steuererklärung 
Egal wie Sie die Steuererklärung ausfüllen und einrei-
chen, ob per eFiling, elektronisch oder von Hand, bitte 
legen Sie jeweils sämtliche Belege, die für die Steuer-
erklärung relevant sind, bei. Insbesondere sind dies 

Lohnausweise, Bescheinigungen für Ersatzeinkünfte 
(Arbeitslosen-, Unfalltaggelder, EO-Entschädigungen 
etc.), Bescheinigungen über Beiträge an die Säule 
3a, Belege über Weiterbildungskosten, Krankheits- 
und Unfallkosten usw. Sie können uns damit helfen, 
Verwaltungskosten zu sparen. Besten Dank.

Frist zur Einreichung
Die Frist zum Einreichen der Steuererklärung ist auf 
den persönlich zugestellten Steuerunterlagen aufge-
druckt. Wenn nötig, können Sie im Online-Schalter 
auf der Webseite der Dienststelle Steuern (www.
steuern.lu.ch) die Frist kostenlos verlängern. 

Was ändert sich für Sie ab Steuerperiode 2021?
Gegenüber der Steuererklärung 2020 ist lediglich eine 
Anpassung zu beachten: Der maximal mögliche Ab-
zug für die Säule 3a wurde auf CHF 6'883.00 bzw. CHF 
34'416.00 erhöht.

COVID-19-Massnahmen
Die in der Vorperiode getroffenen Covid-19-Massnah-
men gelten auch noch für die Steuerperiode 2021.

Das Wichtigste dazu: Unselbständig Erwerbende kön-
nen in der Steuererklärung 2021 ihre Berufskosten 
(Fahrkosten, Mehrkosten der Verpflegung, Pauschal-
abzüge für übrige Berufsauslagen und Nebenerwerb) 
so geltend machen, wie sie ohne Massnahmen zur 
Bekämpfung der Covid-19-Pandemie angefallen wä-
ren. Diese Handhabung schliesst im Gegenzug in der 
Regel einen Abzug für Homeoffice-Kosten aus. 

Von den ausbezahlten Erwerbsausfallentschädi-
gungen an Selbständigerwerbende sind die Beiträ-
ge AHV/IV/EO bereits abgezogen; sie sind in Ziffer 
140/141 der Steuererklärung zu deklarieren.

Weitere Erläuterungen zu Covid-19-Massnahmen für 
die Steuern sind aus dem Newsletter Steuern Lu-
zern 01/2021 und 15/2020 der Dienststelle Steuern 
ersichtlich.
www.steuern.lu.ch/publikationen/steuerundpraxis 

Steuervorauszahlungen
Für Vorauszahlungen der Steuern 2022 werden Sie mit 
der Steuererklärung 2021 einen Einzahlungsschein 
erhalten. Wir bitten Sie, nur diesen Einzahlungsschein 
für Vorauszahlungen zu verwenden. Ihre Zahlungen 
werden ansonsten nicht dem aktuellen Steuerjahr 
gutgeschrieben. Bitte ändern Sie auch laufende Dau-
eraufträge! 

Der Regierungsrat hat den positiven sowie den ne-
gativen Ausgleichszins für das Jahr 2022 auf 0% (un-
verändert) festgesetzt. Der Verzugszins beträgt im 
Jahr 2022 3,5%. Bei Vorauszahlungen ist es Ihnen frei-
gestellt, wie viel und wie regelmässig Sie bezahlen 
möchten. Einzahlungsscheine für Vorauszahlungen 
können beim Steueramt Hitzkirch telefonisch oder 
schriftlich angefordert werden.

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
041 919 70 37
steueramt@hitzkirch.ch

https://www.steuern.lu.ch
https://www.steuern.lu.ch
https://steuern.lu.ch/publikationen/steuerundpraxis
mailto:steueramt%40hitzkirch.ch?subject=
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Schulnachrichten Februar 2022 Gemeinde Hitzkirch
Schulen

Schulen Hitzkirch

Informationen der Schulen Hitzkirch
Neue Mitarbeiterin Tagesstrukturen

Mein Name ist Miner-
va Zihlmann-Alvarez 
Bustos.

Ich bin in Mexiko gebo-
ren und aufgewachsen. 
Ich lebe seit 27 Jahren in 
der Schweiz und habe 
einen Sohn sowie einen 
4-jährigen Enkel. 

Nach meiner Studienzeit habe ich mehrere Jahre 
Erfahrung als Primarlehrerin sammeln können. Der 
Wunsch andere Sprachen und Kulturen kennenzu-
lernen, führte mich für ein Jahr in die USA. Dort habe 
ich in einer Familie Kinder betreut. Danach kam ich 
in die Westschweiz, wo ich ebenfalls in einer Familie 
für die Kinderbetreuung verantwortlich war. 

Nach dem erfolgreichen Abschluss der Handelsschule 
arbeitete ich einige Jahre als Sachbearbeiterin. Zurzeit 
betreue ich stundenweise ein Kind aus einer Familie 

in Aesch. Zudem arbeite ich stundenweise als Assis-
tentin in einer Ergotherapie. Ich arbeite gerne mit 
Menschen und nutze meine sozialen Kompetenzen.

In meiner Freizeit geniesse ich sehr gerne mit mei-
nem Partner und unserem Hund die Natur und die 
Berge. Die Pflege des Gartens sowie Yoga, Tanzen und 
Treffen mit Freunden sind mir sehr wichtig. Auf die 
neue Herausforderung und die Zusammenarbeit im 
Team als Betreuung Mittagstisch und Tagesstrukturen 
freue ich mich sehr.

Primarschule Altwis

Informationen der Primarschule Altwis
Ein Lichterfest, das zum Sternenfest 
am Dreikönigstag wurde.
Im Rahmen unseres Jahresmottos: «Achtsam durchs 
Jahr, das isch wonderbar» plante der SchülerInnenrat 
ein Lichterfest. Ursprünglich sollte es im Dunkeln 
mit vielen Kerzen und den Eltern stattfinden. Aus 
bekannten Gründen wurde es abgesagt und am 
Dreikönigstag in der Schule als Sternenfest durch-
geführt.

Die Kinder haben ihre Wünsche für die Welt auf ei-
nen Stern geschrieben und durften durch die mit 
Tannenästen ausgelegte Spirale gehen und in der 
Mitte ihren Wunsch vorlesen. Begleitet wurden sie 
auf diesem Weg von ruhiger Musik. In der Mitte gab 
es ein Stück des Dreikönigskuchens.

Einige Wünsche der Kinder: 
«Ich wünsche mir, dass die Menschen fröhlich und nett 
sind.»; «…dass Corona weg geht und wir keine Masken 
tragen müssen»; «…dass die Leute nicht einfach Müll 
auf das Land schmeissen»; «…einen Süssigkeitentag»; 
«…dass alle Menschen auf die Welt aufpassen.»; «…

mehr Fussball»; «…dass die Menschen Tier und Natur 
mehr respektieren.»

Mit Spannung wurden zum Schluss die Kuchenstücke 
von den Kindern gegessen; jedes wollte natürlich 
den König finden. 

Primarschule Hämikon

Informationen der Primarschule Hämikon
Papierflieger
Im Partizipationsfenster an unserer Schule kön-
nen die SchülerInnen mitreden, was sie interes-
siert und mit was sie sich gerne mal beschäfti-
gen oder auseinandersetzen würden.

In diesem Gefäss der 4. Klasse entstand die Idee, 
verschiedene Papierfliegermodelle zu falten und 
herauszufinden, welches nun das beste fliegende 
Modell wäre. Jede Gruppe schnappte sich ein Note-
book und suchte ein Papierfliegermodell, welches 
sie nachfalten wollten. Als alle fertig waren, wurde 
ausprobiert und verglichen. 

Schon bald war klar, dass man die verschiedenen 
Flieger nicht sehr gut miteinander vergleichen 
konnte, denn einige flogen zwar weit, aber nicht 
schnell. Andere flogen zwar hoch, aber nicht sehr 
weit. Nun mussten sie sich einigen, welche Eigen-
schaft schlussendlich angeschaut wurde. Deshalb 

schauten die 4.KlässerInnen auf die Weite und ihr 
bestes Modell war «The Arrow», falls ihr Lust habt, 
den nachzufalten.

Dreikönigskuchen
Am 6. Januar 2022 durften wir in jeder Klasse und im 
Kindergarten ein leckeres Stück Dreikönigskuchen 
der Bäckerei Meyer geniessen. Gespannt suchten die 
Kinder ihr Brötli nach dem König ab und wir wurden 
fündig. So durften wir viele glückliche Königskinder in 
der Pause entdecken. Der letzte glückliche König hatte 
sein Brötli bis auf den vorletzten Biss gegessen, bis er 
endlich merkte, dass da noch ein König drinsteckte. 


